
 

 

Geschwister-Scholl-Gymnasium Taucha feiert 46. Jahrestag des Élysée-

Vertrages mit einer Schnitzeljagd durch Taucha 

 
Der deutsch-französische Vertrag vom 22. Januar 1963: Markstein auf dem Weg zu einem vereinigten Europa. Am 22. Januar 

1963 unterzeichneten Charles de Gaulle und Konrad Adenauer in Paris den Vertrag über die deutsch-französische 

Zusammenarbeit. Dieser Freundschaftsvertrag, der ursprünglich nur die Form einer Vereinbarung haben sollte, setzte sich zum 

Ziel, das Ende der „Erbfeindschaft“ zwischen Deutschland und Frankreich zu besiegeln.  

Seit dem 22. Januar 2003 wird dieser Tag in Frankreich und Deutschland groß gefeiert. 

Bundeskanzler Schröder und Staatspräsident Chirac haben damals den 22. Januar eines jeden 

Jahres zum „Deutsch-Französischen Tag“ erklärt. 

Unter dem Motto „Mettez le français dans votre jeu“ bzw. „Bringt Französisch ins Spiel“ 

feierten die Schüler unseres Gymnasiums diesen Tag bereits am Montag, dem 19.01.2009.  

Alle Französischschüler der 10. Klassen hatten für die Schüler der 6. Klassen eine 

Schnitzeljagd bzw. ein Jeu de piste durch Taucha organisiert. Die 13 Gruppen von jeweils 5-6  

Schülern bekamen eine französische Wegbeschreibung zu den einzelnen Stationen. Dort 

beantworteten sie Fragen, die die deutsch-französischen Beziehungen betreffen: Welche 

gemeinsamen Nachbarstaaten haben Deutschland und Frankreich? Wie heißen die 

französischen Partnergemeinden von Taucha? Wie heißt der deutsch-französische 

Fernsehsender? Wie hieß der berühmte französische General, der die Franzosen bei der 

Völkerschlacht von Leipzig 1813 anführte? Wie heißt unsere Partnerschule in Frankreich und 

seit wann besteht der Schüleraustausch? Nach Eintragen aller Antworten auf der „Feuille de route“ (Laufzettel) stürmten die 

Sechstklässler, die bereits seit einem halben Jahr Französisch lernen, in die Aula zurück und beschäftigten sich dort an 12 

weiteren Stationen mit der französischen Sprache, Kultur und Landeskunde. 

Stets waren die Zehntklässler an ihrer Seite und unterstützten sie mit viel Engagement. 

Heute nun konnten Georg Hauschild, Christian Jokiel, Julius Matura, Frank Seiffert und Max Zupp als Sieger der 

Schnitzeljagd ermittelt werden. Sie wurden mit Medaillen und Büchergutscheinen belohnt. 

Stolz auf ihr bereits vorhandenes Wissen wenden sich die Sechstklässler nun wieder dem Lernen der französischen Sprache zu, 

um irgendwann diesen Tag vorbereiten zu können … 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 


